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Gewässerordnung für die Befischung der Delme  

 

Inhaltsverzeichnis: 

 

§ 1 Allgemeine Bestimmungen 

§ 2 Sonderbestimmungen 

§ 3 Schonzeiten und Mindestmaße 

§ 4 Fanggeräte und Köder 

§ 5 Fanglisten 

§ 6 Fanglimit 

 
 
Die Delme von der Quelle bis zur Einmündung in die Ochtum wird von den drei 
Vereinen: 
 
- Fischereiverein Delmenhorst e. V. von 1896 
- Angelsportverein Harpstedt e. V. und 
- Fischereiverein Twistringen e. V.  
 
gemeinsam zu den gleichen nachfolgenden Bedingungen befischt.  

 
 
 

§ 1 
Allgemeine Bestimmungen 

  
(1) Diese Gewässerordnung wird von Vertretern aller drei Vereine aufgestellt. 
 
(2) Es sind maximal 2 kg Trockenanfütterungsmittel pro Angeltag erlaubt 
 
(3) Die Fischereiaufsicht eines jeden Vereines kontrolliert nur in folgenden 
Abschnitten: 
 
Von der Quelle bis zur Einmündung der Ellernbäke   FV Twistringen 
Von der Straßenbrücke Klein Köhren bis zur Brücke Wiggersloh ASV Harpstedt 
Von der Brücke Wiggersloh bis zur Einmündung in die Ochtum  
einschl. der Delme Nebenarme Westdelme und Kleine Delme  FV Delmenhorst 
Burggrafendamm 
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(4) Es ist die Pflicht, Vereinsmitgliedern, die sich als solche ausweisen, die 
     erforderlichen Fischereipapiere (Sportfischerpass mit gültiger Jahresmarke 
     und den unterschriebenen Fischerei-Erlaubnisschein) zur Einsicht 
     vorzuzeigen. 
 
(5) Der/Die Angler*in ist verpflichtet, folgende Gegenstände bei Ausübung der  
     Fischerei griffbereit zu haben: Kescher, Zentimetermaß, Hakenlöser, Messer und   
     Schlagholz (oder ähnliches). 
 
(6) Vor und nach dem Angeln hat der Angelplatz sauber auszusehen. Der/die 

Angler*in ist verpflichtet, vor und nach dem Fischen den an seinem 
Angelplatz herumliegenden Unrat einzusammeln und mitzunehmen. 

 
 
 

§ 2 
Sonderbestimmungen 

 
(1) Zu- und Abfahrten sowie Weideeinfahrten und Ausweichbuchten sind  

 freizuhalten. 
 

(2) Das Befahren der  Gewässergrundstücke mit Kraftfahrzeugen jeglicher Art ist  
     verboten  
 
(3) Während der Raubfischschonzeit (Hecht, Zander) ist die Spinnfischerei und   

das Angeln mit einem Köderfisch einschl. Fischfetzen) untersagt.   
 
(4) Am Gewässer herrscht Leinenzwang für Hunde 
 
(5) Ganzjährig gesperrt ist die Delme:  
  - von der Einmündung der Ellernbäke bis zur Straßenbrücke Klein Köhren 

- in Delmenhorst  von der Außengraft (Stau) bis zur Fußgängerzone 
(Lange  Straße) 
 
Die Holzkamper Kleine Delme ist Schongebiet 
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§ 3 
Schonzeiten und Mindestmaße 

  
Flusskrebs und Flussneunauge sind ganzjährig geschützt  
  

Fischarten Schonzeiten Mindestmaße 
Bach- und Regebogenforelle v. 15. Okt. – 31. Mrz. 30 cm 

Meerforelle v. 15. Okt. – 31. Mrz. 50 cm 
Lachs v. 15. Okt. – 31. Mrz. 60 cm 

Äsche     v. 01. Mrz. – 15. Mai                  35 cm 
Hecht v. 01. Jan. – 30. Apr.  60 cm 

Zander v. 01. Jan. – 30. Apr.  50 cm 

Wels keine 50 cm 
Aal keine 45 cm 

Quappe keine 35 cm 
Döbel, Aland keine 30 cm 
Barsch                  keine                   20 cm 

Karpfen keine 40 cm 

Schleie keine 30 cm 
Rapfen keine 40 cm 

 
 
 

§ 4 
Fanggeräte und Köder 

 
(1) Funktionsfähiges Angelgerät ist einzusetzen 

 
(2) Drei Handangeln (Ruten mit reinem Futterkorb, Echolot usw. im Gewässer 

gelten ebenfalls als Handangel) mit je einem Haken (Drilling gilt als ein Haken) 
und beliebiger Köderung sind ebenso erlaubt wie künstliche oder natürliche 
Köder mit mehreren Haken (z. B. Wobbler mit drei Drillingen oder toter 
Köderfisch mit zusätzlichem Drilling) aber nur je einer Anbissstelle. 

  
(3) Keine zum Fangen ausgelegte Angelrute darf ohne Aufsicht bleiben!  
 
(4) Salmoniden, Hechte, Zander, Karpfen und Schwarzmundgrundeln sowie 

durch die Niedersächsische Binnenfischereiordnung ganzjährig geschützte Arten 
dürfen nicht als Köder verwendet werden. Gefangene Schwarzmundgrundeln 
dürfen nicht zurückgesetzt oder als Köder eingesetzt werden. 
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§ 5 
Fanglisten  

 
Jedes Mitglied muss eine Jahresfangliste führen. Diese ist persönlich im Original 
oder per E-Mail (beide Seiten) bis zum 31. Dezember vollständig ausgefüllt in 
seinem Verein zurückzugeben, d.h. Stückzahl und Gewicht.   
 
 

 
§ 6 

Fanglimit 
 

Pro fischereiberechtigte Person und Tag dürfen insgesamt nur jeweils drei Fische 
folgender Arten mitgenommen werden: 
 
Salmoniden (Forelle, Lachs, Meerforelle) und/oder Hecht und/oder Zander 
und/oder Karpfen und/oder Schleie. 
 
Beispiel: 1 Hecht und 2 Karpfen = 3 Fische, danach ist das Fischen auf die 
oben angeführten Arten einzustellen.  
 
 

§ 7 
Laufdauer der Gewässerordnung  

 
Die Laufdauer dieser Gewässerordnung beginnt am 1. April 2022 über einen 
Zeitraum von 5 Jahren. Sie verlängert sich stillschweigend um 1 Jahr, wenn sie nicht 
vor Ablauf der Laufdauer von einem Verein gekündigt wird. 
  
 
 
  
 
Delmenhorst, den 20. Juli 2021   
                     

 

 

      …………………………..   … ………………………          ……………………………… 

                Detlef Roß                        Ralf Gottwald    Thomas Burgaler  
         Erster Vorsitzender   Erster Vorsitzender     2. Vorsitzender  
          FV Delmenhorst                      ASV Harpstedt       FV Twistringen      
           
   


